
Datenschutzinformationen zur Videoüberwachung

 

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezo-

gene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 

15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen. 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezo-

gener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich 

gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten 

Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 

18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, 

für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie 

betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann 

nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Frei-

heiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-

sprüchen (Art. 21 DSGVO). 

Jede betroffene Person hat, unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs, das Recht auf Be-

schwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personen-

bezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem 

Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. Die zuständige Auf-

sichtsbehörde für die Stadt Groß-Umstadt ist: 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen: 

Magistrat der Stadt Groß-Umstadt 
Markt 1, 64823 Groß-Umstadt 
info@gross-umstadt.de 
06078 / 781-0 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

b-pi sec GmbH 
Kopenhagener Straße 6, 65552 Limburg an der Lahn 
datenschutz@gross-umstadt.de 

 

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 S.1 lit. e) EU-DSGVO iVm. § 100h StPo i.V.m 
46 OWIG 

 

Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer: 

Die Daten werden unverzüglich gelöscht, wenn sie zur Erreichung des 
Zwecks nicht mehr erforderlich sind. 

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der Daten: 

- Abteilung 120 – Sicherheit und Ordnung 
- Ordnungs- und Strafverfolgungsbehörden 

https://policies.google.com/privacy?hl=de
https://policies.google.com/privacy?hl=de&gl=de#infochoices
https://www.gross-umstadt.de/


Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Gustav-Stresemann-Ring 1 
65189 Wiesbaden 
poststelle@datenschutz.hessen.de 

mailto:info@Gross-Umstadt.de
http://www.gross-umstadt.de/
http://www.b-pisec.com/
mailto:poststelle@datenschutz.hessen.de



